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136 Im Jahre 2001 neugewählte Akademiemitglieder 
Ehrenmitglied 
lakovidis, Spyros: Geboren am 28. Februar 1923 in Athen. 1940 
bis 1946 Studium der Altertumswissenschaften an 
der Universität Athen, mit klassischer, prähistori-
scher und byzantinischer Archäologie als 
Hauptfach. 1952- 1954 Tätigkeit als Epimelet für 
die Altertümer beim staatlichen griechischen An-
tikendienst, betraut mit der Teilnahme an der 
Neuaufstellung des Akropolismuseums und mit 
der Aufsicht über alle Ausgrabungsarbeiten im Stadtbereich Athen. 
Daneben Beginn der Ausgrabungen in Perati (Attika). 1962 Pro-
motion an der Universität Athen. Von 1970 bis 1974 war Spyros 
Iakovidis o. Professor für Archäologie an der Universität Athen. 
Anschließend kamen die Jahre seiner Lehrtätigkeit im Ausland. 
Nach den Gastprofessuren 1976 an der Universität Marburg und 
1977 an der Universität Heidelberg wurde er 1978 als Professor für 
Klassische Archäologie an die Universität von Pennsylvania berufen, 
wo er bis 1991 wirkte. Gleichzeitig war er Curator des renom-
mierten University Museums dieser Universität. Neben der Profes-
sur in den USA führte Iakovidis in seiner Heimat die Ausgrabun-
gen in Gla durch. Nach der Pensionierung kehrte er nach Athen 
zurück, wo er die Direktion des Forschungszentrums für Alter-
tumswissenschaften an der Akademie der Wissenschaften von 
Athen und die Leitung der griechischen Ausgrabungen in Mykene 
übernahm. Spyros Iakovidis steht in der Reihe jener großen grie-
chischen Archäologen, die mit ihrem Lebenswerk die Grundlagen 
für die Erforschung der mykenischen Kultur Griechenlands ge-
schaffen haben. Bleibendes Verdienst und weltweite Anerkennung 
über die Fachgrenzen der Mykenologie hinaus erwarb er sich 
durch seine 1953-1963 durchgeführten Ausgrabungen in der 
spätmykenischen Felskammergrab-Nekropole von Perati in Attika 
und die bewundernswert rasche Gesamtpublikation ihrer Ergebnisse 
in drei Bänden (1969- 1970). Auch heute noch kann keine Studie 
zu den Folgen des Zusammenbruches der mykenischen Hochkultur, 
Philosophisch-historische Klasse 137 
r Chronologie und Sachkultur des frühen „Dunklen Zeitalters" zu des 12. und 11 . Jahrhunderts v. Chr., zur Frage von kultureller 
J(ontinuität und Diskontinuität zwischen der mykenischen Epoche 
nd der klassischen Antike Griechenlands auf dieses grundlegende 
und monumentale Werk verzichten. Einen bleibenden Platz nicht ~ur in den Bibliographien, sondern auch in der Wissenschaftsge-
schichte, sicherte sich Spyros Iakovidis weiters durch die ebenfalls 
bereits vollständig publizierten Ergebnisse seiner Ausgrabungen in 
der palastzeitlichen mykenischen Großanlage von Gla in der böoti-
schen Kopais, und ebenso durch seine bis heute nicht überholte 
Analyse mykenischer Wehrbauten. Hunderte von Vortragsein-
ladungen an mehr als 80 Universitäten in Europa und Übersee 
zeugen von der Wertschätzung, die seine Leistungen gefunden 
haben. Weit davon entfernt, sich zur Ruhe zu setzen, leitet er an 
der Akademie von Athen das altertumswissenschaftliche For-
schungszentrum und in Mykene die Ausgrabungen der Griechi-
schen Archäologischen Gesellschaft. Seine Publikationstätigkeit 
reicht bis in die Gegenwart. Mit den Vertretern der mykenischen 
Forschung in Österreich steht Spyros Iakovidis seit den Tagen Fritz 
Schachenneyrs in freundschaftlicher Beziehung. In letzter Zeit 
durften sich vor allem die Mykenische Kommission der Österrei-
chischen Akademie der Wissenschaften und der Spezialfor-
schungsbereich SCIEM 2000 seiner tatkräftigen Unterstützung bei 
ihren Tätigkeiten in Griechenland und seiner Mitwirkung bei wis-
senschaftlichen Veranstaltungen erfreuen. Spyros lakovidis ist 
Mitglied der Akademie der Wissenschaften in Athen und der 
Accademia Nazionale dei Lincei in Rom sowie Mitglied der großen 
archäologischen Institute und Gesellschaften Europas. Griechen-
land ehrte ihn mit der Würde eines Komturs des „Phönix-Ordens". 
SIGRID JALKOTZY-DEGER 
